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Bläserschule Bottmingen
Freie Plätze
In der Bläserschule Bottmingen gibt es im 
Herbstsemester noch freie Plätze zum 
Lernen eines Blasinstrumentes oder des 
Schlagzeugs. Unter dem Motto «Jedem 
Kind ein Instrument» bietet die Bläser-
schule Unterricht zu sehr moderaten Ge-
bühren an. Als Ergänzung zum Instrumen-
talunterricht unterhält der Musikverein 
ein Jugendorchester (JOB), bei welchem 
die Bläserschüler kostenfrei mitwirken. 
Die Bläserschule und das Jugendorchester 
(JOB) sind auch offen für Kinder, die nicht 
in Bottmingen wohnen. In regelmässigen 
Abständen reisen die «JOBler» zu Musik-
freizeiten oder Weekends. Unterrichts-
tag in der Bläserschule ist der Mitt-
woch. Wenn Ihr Sohn oder Ihre Tochter 
gerne ein Instrument lernen möchte, sen-
den Sie die untenstehende Anmeldung 
an: Musikverein Bottmingen, 4103 Bott-
mingen, oder melden Sie sie auf www.
mvbottmingen.ch, Rubrik «Bläserschule» 
an.

Anmeldung für die Bläserschule
Musikverein Bottmingen

Name:

Vorname:

Instrument:

Erziehungsberechtigte:

Adresse:

Geburtsdatum:

Wenn einer eine Reise 
tut …
Also zum Erzählen hatten wir vorerst kei-
ne Zeit, denn nun wartete da ein Zmorge-
büffet auf uns, einfach unglaublich. Was 
uns da auf diversen Tischen angeboten 
wurde, das liess nun wirklich keine Wün-
sche mehr offen. Essen hat ja bekanntlich 
etwas mit Kultur zu tun und das wurde 
uns hier im Hotel Thermalp Les Bains 
d’Ovronnaz auch am Morgen auf ein-
drückliche Art bewiesen. Entsprechend 
zufrieden gings dann gemütlich ans Pa-
cken, unser nächstes Ziel hiess Greyerz.
Michael holte wieder unsern Car vors 
Haus, Gepäck einladen, Platz nehmen, es 
geht weiter. Geschickt zirkelte er durch 
die schmalen Gassen und engen Kurven, 
hinunter ins Rhonetal. Und auch hier, Re-
ben, so weit das Auge reicht. Auf der 
Fahrt über den Col des Mosses, Bulle zu, 
da heimelet es einem wieder so richtig 
und man glaubt dem Prospekt durchaus, 
dass es tausend Gründe gibt, dieses Ge-
biet um den Moléson zu besuchen. Als wir 
in Greyerz eintrafen, war es bereits wie-
der Zeit für das feine Mittagessen, das 
uns im heimeligen Säli von echten Trach-
tenmeitschi serviert wurde. Am meisten 
unterhielten wir uns aber über das Des-
sert, Meringue mit Gruyère-Rahm. 

SeniorInnen

Jodlerklub «Echo vom 
Kainiz» aus Biel-Benken
Am Samstag, 24. Juli, um 14 Uhr gibt 
der überaus beliebte Jodlerklub im Res-
taurant «Seerose» DREILINDEN ein Ge-
burtstagsständeli. Der Chor singt beliebte 
und bekannte Lieder aus seinem grossen 
Repertoire. Haben Sie Lust, Jodeln zu ler-
nen? Hier ist die Gelegenheit, sich mit den 
Sängern und der Sängerin zu unterhalten. 
Herzlich willkommen. Weitere Informatio-
nen über DREILINDEN siehe im Internet 
unter www.drei-linden.ch.

Baugesuche
BG-Nr. 1458/2010
Klantschitsch Jeger Freya, Birsstrasse 
320c, 4052 Basel, Mehrfamilienhaus, 
Parz. 1000, Weichselmattstrasse 39, 4103 
Bottmingen

BG-Nr. 2274/2009
Rolf Stalder AG Totalunternehmung, 
Asphof, 4142 Münchenstein, Einfamilien-
haus Neuauflage: geändertes Projekt, 
Parz. 5179, 2484, Elsternweg 27, 4103 
Bottmingen

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 2.8.2010 
schriftlich und begründet in vier Exempla-
ren an das kantonale Bauinspektorat, 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

Fluglärm
Für die zahlreichen Rückmeldungen zu 
meinen Beiträgen in BiBo und BaZ danke 
ich bestens. Auf folgende Klarstellungen 
lege ich aber besonderen Wert: 
1. Das Einstehen gegen den Fluglärm ist 
nicht eine Stellungnahme gegen den Eu-
ro-Airport (EAP) und dessen wirtschaft-
liche Entwicklung. Dafür muss ich mich 
nicht speziell einsetzen, denn die aktuel-

Mittagstisch für Seniorin-
nen und Senioren
Es ist wieder soweit: Der Verein Senioren 
für Senioren Bottmingen wird am Don-
nerstag, 29. Juli, einen weiteren Mit-
tagstisch organisieren.

Menü

Schweinssteak mit Kräuterbutter
und verschiedenen Salaten

Tropicaltörtli

oder

Quornschnitzel mit Kräuterbutter
und verschiedenen Salaten

Tropicaltörtli

Das Mittagessen kostet 12 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen 
in der Gemeindestube bestellt werden.

Eine Anmeldung ist erforderlich bis Mitt-
woch, 21. Juli, 12 Uhr, Telefon 061 403 
11 55 (Rosmarie Schneider). Wir bitten 
Sie, Name, Telefonnummer, Anzahl Perso-
nen und Menüwahl mit Fleisch oder vege-
tarisch anzugeben.
Die Gemeindestube öffnet für den Mit-
tagstisch um 12 Uhr. Der Vorstand

Tagesfamilien Bottmingen
Tagesmutter als Beruf

Als Tagesmutter ar-
beiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre ei-
genen Kinder, gleich-

zeitig bieten Sie einem Kind tagsüber ei-
nen geregelten, liebevollen Betreuungs-
platz. Als Tagesmutter sind Sie von un-
serem Verein angestellt und erhalten 
einen Lohn für Ihre Arbeit. 

Wir suchen dringend eine Tagesfamilie
–  für ein Buschi (geb. April 2010) ab Sep-

tember für ca. drei Tage in der Woche. 
Die Arbeitstage varieren.

–  für ein kleines Mädchen (geb. März 
2008) ab Mitte August Dienstag und 
Donnerstag von 9 bis 13 Uhr.

Fühlen Sie sich angesprochen, dann mel-
den Sie sich unverbindlich bei uns, wir ge-
ben Ihnen gerne Auskunft.

Sie können jederzeit eine Nachricht unter 
Telefon 061 421 23 71 hinterlassen oder 
per E-Mail an kinderbetreuung@gmx.ch 
und wir werden Sie baldmöglichst kontak-
tieren, oder besuchen Sie uns an der Ther-
wilerstrasse 11 in Bottmingen.
Unsere Büroöffnungszeiten: Mo 9–10 Uhr 
und Do 10–11 Uhr, während den Ferien ist 
das Büro geschlossen, hinterlassen Sie 
bitte eine Nachricht und wir rufen Sie an.
 Tagesfamilien Bottmingen
                         M. Menta, C. Goeggel

1.-August-Feier 2010 
in Bottmingen
Auch in diesem Jahr wird der 1. August 
in festlichem Rahmen begangen. Deshalb 
sind alle Daheimgebliebenen und Gäste 
herzlich eingeladen, auf dem Festareal 
des Pausenplatzes beim Talholzschulhaus 
einige gemütliche Stunden gemeinsam 
bei Speis und Trank zu verbringen. In die-
sem Zusammenhang möchten wir Ihnen 
gerne in Erinnerung rufen, dass dieses 
Jahr neu aus Sicherheitsgründen das 
Abbrennen von persönlichem (privatem) 
Feuerwerk auf dem gesamten Festareal 
verboten ist. 
Das Abendprogramm sieht folgender-
massen aus:

Ab 17 Uhr  Salto Trampolino wird in 
Betrieb genommen

18 Uhr Festwirtschaftsbeginn*
18.20 Uhr  Begrüssung durch die Ge-

meindepräsidentin
18.30–19 Uhr  Apéro – von der Gemeinde 

offeriert
Ab 18.45 Uhr  Ballonwettflug für die Kin-

der; Vorbereitung
19.30 Uhr Start Ballonwettflug
19.30 Uhr  Es spielt der Musikverein 

Bottmingen
20 Uhr  Festansprache durch die 

Gemeindepräsidentin
20.45 Uhr   Unterhaltung mit dem 

Baumgärtli Schwyzerörge-
li-Trio

21.30 Uhr  Abgabe von Lampions an 
die Kinder mit anschlies-
sendem Umzug

22 Uhr FEUERWERK

*  Festwirtschaft – Selbstbedienung 
Bier, Weine, diverse Mineralwasser, Ver-
schiedenes vom Grill, Pommes frites, 
Kaffee, Kuchenbuffet

Es wäre schön, wenn die Häuser Bott-
mingens beflaggt würden. Besten 
Dank!

Gartenbad beim Schloss 
am 1. August 2010
Wie jedes Jahr wird das Bottminger Gar-
tenbad am Sonntag, 1. August 2010, 
seine Tore – unabhängig vom Wetter – 
bereits um 18 Uhr schliessen. Dies um 

Ruftaxi – Basler 
1.-August-Feier am Rhein

Das Ruftaxi wird am 31. Juli 2010, an-
lässlich der Basler 1.-August-Feier am 
Rhein, seinen Betrieb analog zu den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln der BLT und 
BVB aufrechthalten.

eine optimale Vorbereitung für das Erst-
August-Feuerwerk treffen zu können. Wir 
bitten die Bevölkerung um Verständnis 
und wünschen bereits heute einen unver-
gesslichen Nationalfeiertag.

Gemeindeverwaltung

len und ehemaligen Regierungsräte im 
Verwaltungsrat des EAP haben dies schon 
zu ihrem Hauptauftrag deklariert. 
2. Ja, Bahn- und Strassenlärm sind auch 
störend, aber weder Eisenbahnen noch 
Strassen werden über Nacht gebaut. Im 
Gegensatz dazu hat aber die Inbetrieb-
nahme des ILS 33 im Dezember 2007 mit 
einem Schlag eine neue Luftverkehrs-
stras se von Süden eröffnet.  
3. Der EAP tut gut daran, die Anliegen 
ernst zu nehmen und mögliche Massnah-
men zur Reduktion umzusetzen. Darunter 
fallen Erweiterung des Nachtflugver-
botes, Rückkehr zur Rückenwind-Knoten-
Regelung, wie sie früher galt (ab 10 Kno-
ten Umstellung auf Südanflüge), und 
Wiedereinführen der Sichtlandungen von 
Süden bei guten Sichtverhältnissen. Alle 
diese Massnahmen können rasch, unbü-
rokratisch und ohne Beeinträchtigung der 
Sicherheit eingeführt werden. 

Hanspeter Weibel, Landrat, Präsident 
SVP Bottmingen

In der Art vielen von uns unbekannt, aber 
schlicht ein Gedicht! Nun musste aber un-
bedingt etwas Bewegung her, also haben 
wir uns auf den Weg gemacht, dieses ein-
zigartige historische Städtchen zu erfor-
schen. Ein absolutes Muss! Etwas gruselig 
wohl das futuristische Giger-Museum, 
einzigartig die alte Stadtmauer und die 
fantastischen Häuser und schliesslich, zu-
oberst thronend, das prächtige Schloss. 
Ein würdiger Abschluss.
 Bis zum Schlusspunkt also, Marcel

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni
Sprechstunde Donnerstag
17.30–18.30 Uhr
Telefon 061 426 10 10
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei: Andrea Furrer
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Claudia Populin
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

Altersfragen, Auskunft:
Frau Christina Frischknecht
Telefon 061 426 10 30

SPITEX Bottmingen:
Herr Stephan Moor
Telefon 061 421 73 15

Werkhof:
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
Firma Teleweiser Aesch
Telefon 061 415 49 49

Weitere Adressen finden Sie 
im Telefonbuch unter «Gemeinde», 
in der Agenda oder auf unserer 
Homepage. Schulinformationen 
finden Sie auch auf der Homepage: 
www.schule-bottmingen.ch.
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Gemeinde-
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Werkhof:
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
Firma Teleweiser Aesch
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www.schule-bottmingen.ch.

Veranstaltungskalender Juli 2010
An dieser Stelle finden Sie in der Regel den Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Bottmingen. Für den Juli 2010 haben wir praktisch keine Meldungen von Vereins-
aktivitäten gemeldet bekommen. 

Sobald die Sommerpause ihrem Ende zugeht, finden Sie an gewohnter Stelle die 
nötigen Informationen.
Der «Wuchemärt» findet allerdings auch während der Sommerferien jeden Diens-
tagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr statt – mit reduzierter Anzahl Stände, aber wie 
immer einem feinen Angebot. Ihr Besuch freut die Anbietenden!
Zudem findet während des ganzen Monats Juli kein «Offener Treffpunkt im BOZ» 
statt. Veranstaltungskalender-Homepage: www.bottmingen.ch/Dorfleben.

Montag, 26. Juli Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig, d.h. ab 7 Uhr bereitstellen

Am 24. Juli, 14–20 Uhr veranstaltet der ASV Bottmingen einen Sponsorenlauf
Ort: Schiessplatz Bottmingen mit Festwirtschaft

hpw
Rechteck

hpw
Rechteck



LeserbriefeDies und Das

Staudenmann) bietet eine Vielfalt an ge-
sunden, leichten Speisen, die jedem Gour-
mettempel gut anstehen würden. Auch 
sie beginnen mit ihrer Crew den Arbeits-
tag weit vor 9 Uhr!
Und wenn abends die letzten Besucher 
gegangen sind, haben die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter noch nicht Feier-
abend. Sie haben alle Hände voll zu tun, 
damit am nächsten Morgen alles wieder 
blitzeblank und sauber ist.
 Georges Küng

Die «tropischen» Temperatu-
ren führen dazu, dass das 
Familien- und Gartenbad am 
Schloss derzeit einer der 
meistfrequentiertesten Orte 
im Birsig- und Leimental ist. 
Während für die meisten die 
«Badi» mit Entspannung 
und/oder Plausch verbunden 
ist, ist für andere das Garten-
bad der Arbeitsalltag.  

Schon zehn Minuten vor Öffnung hat 
sich eine Warteschlange gebildet. «Meist 
sind es Stammgäste und Längenschwim-
mer, die um 9 Uhr kommen», erklärt 
Walter Imhof, der Stellvertreter von Be-
triebsleiter Thomas Salathé. Für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Familien- und Gartenbades hat der Ar-
beitsalltag jedoch schon früher, meist 
um 7 Uhr, begonnen. Denn ein Garten-
bad in der Grössenordnung des 
«Schwimmbi» Bottmingen will unterhal-
ten sein, denn an anfallenden Arbeiten 
mangelt es nie.
Auch die Aufsichtspersonen (Badmeister) 
kommen längst vor den ersten Gästen. 
Je nach Besucherfrequenz, die natürlich 
stark mit dem Wetter zusammenhängt, 

stehen bis zu fünf ausgebildete Bademeis-
ter im Einsatz. Mag auf den ersten Blick 
der Job eines Badmeisters – respektive 
einer Badmeisterin – cool und lässig sein, 
so obliegt ihnen eine grosse Verant-
wortung. In einem Notfall sind sie die ers-
ten, welche Hilfe leisten. Und sie sorgen 
auch dafür, dass die Anstands- und Ver-
haltensregeln eingehalten werden. Es ist 
allerdings zu sagen, dass das Gartenbad 
Bottmingen, vielleicht im Gegensatz zu 
den städtischen Grossbädern, keine Pro-

bleme mit bestimmten (Alters-)Gruppen 
kennt.
«Das Gartenbad ist übersichtlich; unsere 
Klientel sind Stammgäste und Familien 
oder Leute, die Erholung suchen oder des 
Schwimmens wegen kommen», so «Bo-
be» Imhof, der es natürlich findet, dass 
«Jugendliche halt Grenzen ausloten wol-
len. Auch im Gartenbad. Wir setzen ihnen 
aber sofort Schranken – und daran halten 
sie sich auch», so der Bottminger.
Die «Basler Zeitung» hat in ihrer Ausgabe 

vom 3. Juli 2010 einige regionale 
Schwimmbäder unter die Lupe genom-
men. Auch das Gartenbad Bottmingen 
wurde bewertet und erhielt fünf von sechs 
möglichen Sternen. Allerdings war die 
«BaZ» bezüglich des kulinarischen Ange-
botes «nicht ganz auf der Höhe». Denn in 
«Boppmige» gibt es beileibe nicht nur die 
Standarddinge (damit sind wohl Pommes 
Frites und Hotdogs gemeint), sondern 
das «Drei-D-Team» (gemeint sind Daniel 
Doppler, Daniel Schürch und Diana A. 

Am vorletzten Mittwoch (es war der Tag mit dem Hitzerekord von 35,7 Grad) warteten kurz vor 9 Uhr bereits 25 Besucher auf den Einlass. Um 9.02 Uhr waren die Bäder fast 
menschenleer … dies sollte sich im Laufe des Tages ändern.

Blick hinter die Kulissen des Gartenbades 

Walter Imhof, Thomas Steimer und Oliver Haas garantieren dafür, dass alles funktionstüchtig bleibt. Frank Horvath aus Oberwil ist seit drei Jahren Badmeister und ist morgens stets gut gelaunt. Die Küchencrew mit Daniel Schürch, 
Roland und Thanaporn Bovay, Daniel Doppler und Diana A. Staudenmann, die Köstlichkeiten der Extraklasse auf die Teller zaubert.  Fotos: Küng

Bottminger Brösmeli
Zimmerherren
Als eine Mansarde frei wurde, weil unsere 
Schwester Elsbeth ein Jahr in Paris ver-
bringen durfte, wurden Zimmerherren 
einlogiert; zuerst ein Herr Ernst Klingler 
aus Zürich, dessen Freundin Bädi Lee 
hiess, er in der Firma RUBO (Rudin Bott-
mingen) als Mechaniker arbeitete und 
seine Eltern ein Ferienhaus in Gerra direkt 
am Lago Maggiore besassen (wohin ich 
einmal mit meinem Vater reisen durfte: 
das Bahnbillett mit neun Löchlein habe 
ich bis heute aufbewahrt); dann Herr Züst, 
ein lieber, einfacher, älterer Bauarbeiter 
aus dem Bündnerland, der mir manchmal 
eine Zigarette zusteckte und seine Frei -
zeit oft in einem Lokal am Barfüsserplatz 
verbrachte, wo Ringkämpfe stattfanden. 
Eines Morgens, als ich zum Frühstück 
in die Küche kam, sagte meine Mutter: 
«Herr Züst ist nicht heruntergekommen; 
schau nach, ob er noch schläft.» Etwas 
beklommen klopfte ich an seine Tür und 
öffnete sie einen Spalt. Da sah ich, dass 
er tot war. Eine Hand ragte unnatürlich 
in die Höhe … DH

Nachtflugruhe
Herr Bringold freut sich in seinem Leser-
brief vom 15. 7. 2010 sehr, dass Hanspeter 
Weibel, «unser bürgerlicher Landrat», sich 
kritisch zum Fluglärm äussert. Und weiter: 
«Bisher haben sich im Landrat meistens 
die andern Parteien mit Fluglärm befasst 
und sind entsprechend ‹aufgelaufen›.» 
Wirklich? Meine Motion für eine Nacht-
flugsperre von 23 bis 6 Uhr wurde im Mai 
2008 vom Landrat mit 57 zu 18 Stimmen 
überwiesen. Damals versprach der Regie-
rungsrat, dass bei Einführung der erwähn-
ten Nachtflugsperre in Zürich diese auch 
in Basel eingeführt werde (Landratsproto-
koll vom 22.5.08). Bekanntlich gilt diese 
Nachtflugsperre in Zürich ab 29.7.2010. 
Wir warten auf die Einlösung des regie-
rungsrätlichen Versprechens.
Demnächst wird im Landrat mein Vorstoss 
«Keine Frachtflüge in der Nacht und am 
Sonntag» behandelt werden. Dies ist eine 
weitere Gelegenheit für den Landrat, sich 
für eine Forderung einzusetzen, die allen 
vom Fluglärm Betroffenen nützt, ob sie 
nun im Elsass, in Südbaden oder in der 
Schweiz wohnen. Nur wenn wir auch 
beim Fluglärm die Sachpolitik vor die Par-
teipolitik stellen, werden wir gemeinsam 
erfolgreich sein.
Madeleine Göschke-Chiquet, Fraktions-
präsidentin Grüne im Landrat, Binningen

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Treffpunkt Märt
Auch während der Schulferien findet 
der Wuchemärt jeden Dienstag statt!

Da finden Sie die frischesten Zutaten für 
Ihre Sommermenüs in nächster Nähe. 
Seien es Salate, Gemüse, Beeren, Obst 
und Blumen oder Butter, Käse, Quark, Jo-
ghurt und Eier oder Salami, Bratwürste 
und Frischfleisch oder Holzofenbrote, 
Weggli, Gipfeli, Wähen und Linzer … da 
ist sicher auch für Sie etwas dabei.

Manchmal müssen Sie an den Ständen ein 
wenig anstehen, dafür werden Sie nach-
her persönlich bedient. Während Sie war-
ten, gibt es Gelegenheit, Leute kennenzu-
lernen. Oder wie wärs nach dem Einkauf 
eine Pause und ein kleiner Schwatz im 
Märtkaffi?

Der neue Märtkalender ist erschienen. 
Sollten Sie noch keinen haben, können Sie 
sich in der Gemeindestube bedienen.

Einen schönen Sommer wünscht
 die Märtgruppe Bottmige

Die Gemeindehomepage: www.bottmingen.ch

«Läb dehei!»
Home Instead-Mitarbeitende, unsere

CAREGiver
(Seniorenbetreuer)

sind zwischen 25 und 70 Jahre alt. Sie ar-
beiten im Stundenlohn und sind uns auch
als Wiedereinsteigerinnen willkommen.
Wir sind Anbieter von nicht-medizinischen
Dienstleistungen für Senioren und suchen
SIE im Raum Baselland und Dornach 
Regio.

Reinach / Laufen / -Leimental
Home Instead «Läb dehei»
Cura domizil, Reinach
Tel. 061 711 86 06
io.herrmann@homeinstead.ch

Muttenz / Liestal
Home Instead «Läb dehei»
SB Senioren Betreuung GmbH, Muttenz
Tel. 061 465 50 90
gabriela.keller@homeinstead.ch
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Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe – zu Hause –
für Schüler, Lehrlinge, Erwachsene

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern.
Für alle Jahrgangsstufen.

Telefon 061 261 70 20
www.abacus-nachhilfe.ch
K484560




